
31. JULI 2011:
DER LETZTE ARBEITSTAG UNSERES REKTORS 
NORBERT JUNG 

Gestern, am 31. Juli 2011, war der 
letzte Arbeitstag unseres Rek-
tors Norbert Jung. 24 Jahre hat 

er unsere Helene-Lange-Realschule ge-
leitet. Glückliche Jahre für die HELA, die 
– wie in der Heilbronner Stimme stand 
– „sein ein und alles“ war. Wohin er un-
sere Schule führte, wohin die HELA mit 
ihm ging, war beim letzten Tag der of-
fenen Tür zu sehen: Die HELA ist offen, 
bunt und voller Ideen. Sie ist stark und 
macht stark – getreu unserem Leitbild 
„Bildung stärkt Menschen“. 

Ein Weg zur Verwirklichung des Leit-
bilds „Bildung stärkt Menschen“ ergab 
sich mit der kompletten Erprobung und 
Umsetzung des neuen Bildungsplanes 
im Schuljahr 2003/2004. In ganz Baden-
Württemberg stellte sich damals allein die 
Helene-Lange-Realschule dieser Heraus-
forderung. Unter der Leitung von Norbert 
Jung erdachten, erprobten und verbesser-
ten unsere Lehrerinnen und Lehrer Unter-

18.03.11 | Turnhalle: Herr Jung im Kreis von Schülerinnen und Schülern des Schulchors bei der 
Begrüßung künftiger Fünftklässler und ihrer Eltern am Tag der offenen Tür ...

17.07.08 | Neckarhalle: ... bei der Verabschie-
dung der Zehntklässler ...



richtsmodelle und setzten sie erfolgreich 
im Unterrichtsalltag um. Davon profitier-
ten nicht nur die Schülerinnen und Schü-
ler der HELA. Die Erfahrungen konnten in 
landesweiten Lehrerfortbildungen auch 
vielen anderen Realschulen zur Verfügung 
gestellt werden. 

Hilfreich bei der Erprobung des Bildungs-
plans war ein methodisches Prinzip, das 
mit Herrn Jung zu einem herausragenden 
Merkmal der HELA wurde: die Arbeit in 
Projekten. Viele kreative Ideen von Schüle-
rinnen und Schülern, von Eltern oder Leh-
rerinnen und Lehrern hat er zugelassen, 
tatkräftig gefördert und umsetzen lassen. 
Dadurch wurde an unserer Schule eine un-
glaubliche Vielzahl und Vielfalt an Projek-
ten verwirklicht, die sowohl an Quantität, 
als auch an Qualität für Realschulen unge-
wöhnlich sind. 

Typisch für die HELA wurde in der Amts-
zeit von Herrn Jung auch das „Lernen von 
Experten“ und das „Lernen vor Ort“. Oft 
machte er sich selbst daran, externe Fach-

02.10.09 | Musiksaal: ... bei der Übergabe der 
Schulglocke für Adi Gulti an den eritreischen 
Botschafter Petros Tseggai ...

13.07.03 | Leingarten: ... beim ersten WVR-
Projekt der HELA: Bobbycar-Rennen am Heu-
chelberg ...

27.04.02 | Stuttgart: ... bei der Übergabe der 
„Friedensglocke“ mit Bundespräsident Rau und 
Ministerpräsident Teufel ...

07.07.2010 | Schlichterhaus: ... bei der 
Übergabe der Preise für die Sieger im BUGA-
Wettbewerb (Kunstprojekt 2010) ...

09.11.10 | Computerraum: ... bei der 
Vereinbarung der Kooperation zwischen der 
HELA und dem Theater Heilbronn ...

16.05.11 | Schülerbücherei: ... bei der Un-
terzeichnung der Kooperationsvereinbarung 
HELA- dm-drogerie-markt mit Frau Dienelt ...



leute und außerschulische Partner in die 
HELA zu holen. Und er unterstützte auch 
hier alle Vorschläge, gleichgültig ob sie 
von Schülerseite, von Eltern oder aus dem 
Kollegium kamen. Genauso wichtig waren 
ihm direkte, eindringliche, zum Lernen 
motivierende Begegnungen bei Lerngän-
gen, Exkursionen, Besichtigungen und 
Studienfahrten, gemäß dem Motto: Aus 
der Schule hinausgehen und etwas in die 
Schule mitbringen. 

Die Umsetzung dieser Grundsätze und die 
Realisierung der vielen anderen erfolgrei-
chen Aktivitäten in der HELA war und ist 
nur in einer offenen Atmosphäre möglich. 
Schüler, Eltern und Lehrer konnten sich 
auf die Offenheit ihres Rektors verlassen. 
Herr Jung hatte immer ein offenes Ohr für 
alle. Alle konnten sich ihm anvertrauen 
und ihre Ideen und Wünsche, aber auch 
ihre Probleme und Sorgen vortragen. Auf 
der anderen Seite konnte auch Herr Jung 
auf die Motivation und eben auch auf die 
Offenheit aller am Schulleben Beteiligten 
zählen. – Glückliche Jahre also, für die 
HELA und für ihren Rektor Norbert Jung. 

Lieber Herr Jung! Wir danken Ihnen für die 
vielen guten Jahre und wünschen Ihnen 
alles Gute für die Zukunft.

27.04.02 | Duisburg: ... bei der Exkursion ins 
Ruhrgebiet: Besichtigung der Hüttenwerke 
Krupp Mannesmann ...

18.03.11 | Foyer: ... im Gespräch mit Eltern 
und künftigen Fünftklässlern beim Tag der 
offenen Tür ...

27.04.02 | Geisa: ... bei der Studienfahrt 
mit Teilnehmern des Grenzprojekts an die 
ehemalige innerdeutsche Grenze ...

13.07.11 | Bio-Saal: ... bei der Verabschie-
dung in der SMV: David Pfau: „ ... Sie hatten 
immer ein offenes Ohr für unsere Probleme ...“ 

27.07.11 | Lehrerzimmer: ... bei der letzten 
Dienstbesprechung: Verabschiedung vom 
Lehrerkollegium.


